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Vorstellung

Bilanzsumme :

2,1 Mrd. €

Kundenanzahl :

rd. 128.000

Mitglieder :       

57.480

Besonderheiten :

• größte Genossenschaftsbank im Rheinland

• bekennende Mittelstands – und Unternehmensbank

( 30.12.2010)
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Vorstellung

Jürgen Pütz

Vorstandsvorsitzender
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Weltwirtschaft & Kapitalmarkt

Aktuelle Schlagzeilen der Weltwirtschaft und Kapitalmärkte

Handelsblatt: 29.9.2011
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Wirtschaftsausblick Eurozone

(Noch) keine Rezession, aber Konjunkturabkühlung in der Eurozone

Das BIP-Wachstum im 2. Quartal 2011 war europaweit bereits schwach.

Ökonomen senken die Wachstumsprognosen für 2011 und 2012.



6. Bonner Unternehmertage

Volksbank Bonn Rhein-Sieg eG



8

EZB Wirtschaftsprojektionen

 Der EZB-Ausblick signalisiert eine Wachstumsverlangsamung in 2012

 Erhöhte Preissteigerungen in 2011 werden als „temporär“ erachtet,

hauptsächlich getrieben von steigenden Rohstoffpreisen.
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Wirtschaftsausblick Deutschland

Deutschland – Wachstumslokomotive unter den EUR-Ländern

 Vermiedene Strukturprobleme

 Hauspreise waren nicht

übertrieben gestiegen

 Konsumenten nicht

zu stark verschuldet

 Eigene Stärken

 Hohe Wettbewerbsfähigkeit

 Starke Stellung in Asien

 gute Arbeitsmarktverfassung

 Keine Kreditmarktblasen

Aber:

Schwächen in der Demografieverteilung

und geringes Investitionsverhalten. 

Wirtschaftsindikatoren schwächen sich 

ab, das Wachstumstempo dürfte 

nachlassen.
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Zinsentwicklung

Massiver Zinsrutsch am Kapitalmarkt seit Mitte 2011

EZB-Leitzins

(1,50%)

3-Monats-EURIBOR

(1,54%)

2-Jahres Zinssatz

(1,46%)

10-Jahres-Zinssatz

(2,48%)

Zeitraum:

ab 01.01.2010
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Zinsentwicklung

Ausbildung einer Teilinversität ist ein ernstes Warnsignal

 Eine ähnliche Zinssituation in 

2006 / 2007 deutete auf 

Zinssenkungen und eine 

Niedrigzinsphase hin.

 Inversitäten in der Zinskurve 

waren historisch betrachtet 

starke Marktsignale.

 Auf Dauer erhöht sich der 

Druck auf die Notenbank zur 

Zinssenkung.

Quelle: Handelsblatt
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Anspannung am Geldmarkt

Banken misstrauen untereinander wieder

 Die Situation erinnert an die Phase nach der Lehman-Pleite im Jahr 2008.

 Hintergrund sind die Risiken aus Staatsanleihen in den Portfolien der Banken.

 Ratingagenturen reagieren mit Herabstufungen der Kreditwürdigkeit.

 Auch Industriekonzerne ziehen hohe Barreserven von Banken ab (z. B. Siemens)
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EU-Staatsschuldenkrise

Entstehung der Staatsschuldenkrise:

Staaten galten als letzte Instanz

1.  Ausbruch der Subprime Krise in den USA bei 

verbrieften Hauskrediten schlechter Qualität

Ausweitung der Verschuldung ist selbst für die Staaten nicht mehr tragbar 

=>  Krisenverschärfung in Form der heutigen Staatsschuldenkrise

Quelle : Handelsblatt

3. Einspringen der Staaten

 Verstaatlichung von Kreditinstituten

 Staatliche Rettungspakete 

(für Banken und Konjunktur)

 Finanzierung durch Neuverschuldung

2.  Zusammenbruch der Investmentbank 

Lehman, Überspringen auf andere globale 

Banken (Vernetzung der Banken 

untereinander)



6. Bonner Unternehmertage

Volksbank Bonn Rhein-Sieg eG



16

EU-Staatsschuldenkrise

Sparanstrengungen der PIIGS-Staaten bleiben hinter Planwerten zurück

Wenn zu hohe Verschuldung der globalen Wirtschaft die eigentliche Krisenursache 

ist, wird sich die Weltkonjunktur erst nach deren Bereinigung stabilisieren.

Ein solcher Bereinigungsprozess dürfte noch viele Jahre in Anspruch nehmen.

Quelle: Handelsblatt
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EU-Staatsschuldenkrise

Risikoprämien: Das Fieberthermometer der Staatsschuldenkrise

Die Kapitalmärkte fällen ein schonungsloses Bonitätsurteil.

Die Zwischenerholung nach dem großen EU-Gipfel im Juli war nur von kurzer Dauer.
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EFSF

Quelle : Handelsblatt
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EFSF

Quelle : Handelsblatt



6. Bonner Unternehmertage

Volksbank Bonn Rhein-Sieg eG



21

• Wachstumsindikatoren schwächer

• Woher sollen Wachstumsimpulse kommen?

Lösungsszenarien

Mögliche Wege aus der Krise (Artikel aus Capital 09/2011)

Nach Einschätzung des Kölner Vermögensverwalters Bert Flossbach ergeben 

sich vier Handlungsoptionen, um der Staatsschuldenkrise zu entkommen:

Szenario subjektive Beurteilung

• Können und Wollen stehen in Zweifel

• Politischer Widerstand / Bürgerkrieg

• Neuland im Eurozeitalter,

• Konsequenzen nicht absehbar

• der „geräuschloseste“ Ausweg?

• Mittelfristige Inflationsrisiken weiterhin hoch !
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Notenbankpolitik

EZB –Kommentare (September 2011): Pause bei den Zinsen ...

 Leitzins bleibt bei 1,50%.

 Inflationsrate bleibt in 2011 über 2%, dürfte in 2012 aber auf ca. 1,7% sinken.

Inflationsrisiken sind ausgewogen (waren vorher aufwärts gerichtet).

 Rücknahme der Wachstumsprojektionen auf durchschnittlich 1,6% für 2012.

Wachstumsrisiken sind bei hoher Marktunsicherheit abwärts gerichtet.

 „Wir beobachten die Entwicklungen sehr genau“

=>  EZB behält sich alle Optionen offen, keine Indikation

Am Markt werden keine Zinserhöhungen mehr erwartet.

Die amerikanische Notenbank FED hat ihren „Nullzins“ schon bis 2013 festgelegt.
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Notenbankpolitik

... stattdessen: Eine neue Welle von Staatsanleihekäufen

Außergewöhnliche Notenbankmaßnahmen haben stärkere 

Krisenausweitung wohl verhindert, sind aber keine Problemlösung.

* Security Market Programm

*

Quelle : Handelsblatt
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Notenbankpolitik

... stattdessen:

Verfechter der Geldwertstabilität aus Deutschland verlassen den EZB-

Rat.

=>    Warnsignal für Verlust der Stabilitätsorientierung der EZB ?!

Axel Weber        Jürgen Stark
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Lehren aus der Finanzmarktkrise

„Die Menschen sind grob in drei Kategorien zu unterteilen:

Die Wenigen, die dafür sorgen, dass etwas geschieht...,

die Vielen, die zuschauen, wie etwas geschieht...,

und die überwältigende Mehrheit, die keine Ahnung hat, was überhaupt geschieht.“

Karl Weihnhofer (*1942), dt. Politiker (SPD)
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


